
 
 
 
 
 
NEWSLETTER III – März 2011  

 

Editorial 

Täglich schauen wir gespannt auf den Stand der Anmeldungen zur Berliner Stiftungswoche – und der 

Blick lohnt sich: Die Liste der angemeldeten Stiftungen wird länger und länger. Darunter sind etliche, 

die schon bei der Premiere im Juni 2010 dabei waren. Wir nehmen das als Beleg dafür, dass die Idee 

der Berliner Stiftungswoche ankommt – und dass sich die Teilnahme im zurückliegenden Jahr gelohnt 

hat. Und auch viele Neueinsteiger gibt es. Ihnen allen ein herzliches Willkommen bei der Berliner 

Stiftungswoche 2011. 

Schon jetzt beweist sich, wie unterschiedlich die Themen und Angebote der Stiftungen sind. Eine 

abwechslungsreiche und anspruchsvolle Stiftungswoche ist schon jetzt garantiert! 

 

 

Anmeldung 

Am einfachsten melden sich interessierte Stiftungen online an. Hier geht es direkt zur Anmeldung: 

www.berlinerstiftungswoche.eu/user/register  

 

Redaktionsschluss für das Programmbuch 

Noch haben die Stiftungen ein bisschen Zeit – aber die Uhr läuft: Redaktionsschluss für das gedruckte 

Programmbuch ist der 7. April 2011.  

Danach können Sie uns Ihre Änderungen gerne per E-Mail mitteilen und wir ändern umgehend die 

Daten auf der Webseite. 

 
 

Aus dem Programm: Die Themen – zum Beispiel 

Der Newsletter stellt bis zum Start der Stiftungswoche Beispiele der verschiedenen Stiftungsaktivitäten vor. 

Die folgende  unvollständige Aufzählung in alphabetischer, aber ungewichteter Reihenfolge zeigt die 

Spannbreite der von den Stiftungen angemeldeten Beiträge: 



Bäuerliche Kulturlandschaft, Bildung, Bürgerengagement, Chancengleichheit, Deutsch-Japanischer 

Austausch, Friedenserhaltung, Jüdisches Leben in Deutschland, Kinderhospiz, Kirchenmusik, Mensch-

Umwelt-Technik, Musikpädagogik, Politische Bildung, Rheumaforschung, Völkerverständigung… 

Stiftungen machen´s möglich! Weitere Beispiele im nächsten Newsletter. 

 
SOCIAL MEDIA 

Wenn Sie uns bitte folgen wollen…   

Die Berliner Stiftungswoche ist seit diesem Jahr auch in den Weiten des Social Web zu finden.  

Auf Faceboook : www.facebook.com/BerlinerStiftungswoche und Twitter : twitter.com/stiftungswoche 

erfahren Fans und Follower stets Neuigkeiten über Termine, teilnehmende Stiftungen und ihre 

Aktivitäten und können sich mit eigenen Beiträgen einbringen. 

Wir freuen uns immer über neue Freunde!  

Als Dank für die digitale Unterstützung wird es auch eine Verlosung unter unseren facebook-Fans 

geben. Denn unsere Freude über die wachsende Fangemeinde der Stiftungswoche möchten wir 

natürlich auch gern wieder zurückgeben! Einen Preis hat zum Beispiel die taz Panterstiftung 

beigetragen: Wir verlosen die exklusive Teilnahme an einer Redaktionssitzung mit anschließender 

Führung durch die „gläserne Redaktion“. Wenn Ihre Stiftung für diese Verlosung weitere Preise 

beitragen möchte: Melden Sie sich bei uns.  

 

NEWSTICKER BERLINER STIFTUNGSWOCHE 

 

Tage der Offenen Tür während der Berliner Stiftungs woche  

Schon im vergangenen Jahr waren Tage der Offenen Tür sehr beliebt: Wir hatten einige Angebote 

dazu im Programm. Damit noch mehr Stiftungen diese Gelegenheit wahrnehmen können, gibt es in 

diesem Jahr gleich zwei Sonnabende, die sich dafür besonders gut eignen: Der 18. und der 25. Juni 

bieten sich an, den ohnehin vorgesehenen Tag der Offenen Tür im Rahmen der Stiftungswoche zu 

planen!  

 

Helfer gesucht 

Die Berliner Stiftungswoche 2011 wird in diesem Jahr die Auflage der gedruckten Programmbücher 

deutlich erhöhen. Wir werden die Verteilung wieder möglichst punktgenau über kommerziellen und 

Handverstrieb organisieren. Um die Programme dort zu verteilen, wo sie auch interessierte Abnehmer 

finden, können wir noch Unterstützung gebrauchen: Vielleicht hat eine Stiftung die Möglichkeit, bei der 

Verteilung behilflich zu sein? Oder Sie haben selbst als ehrenamtlicher Helfer Lust, Exemplare unter 

die Leute zu bringen? Wenn Sie mögen – und ab Mitte Mai ein wenig Zeit haben: Melden Sie sich! Wir 

freuen uns über jede helfende Hand. 

 

 
 

 

 



KURZFRISTIGE TERMINE 

 

Preisverleihung Aktive Bürgerschaft am 16. März  

Die Aktive Bürgerschaft lädt ein: Heute wird um 17 Uhr im Forum der DZ BANK, Pariser Platz 3 der 

diesjährige Förderpreis Aktive Bürgerschaft 2011 verliehen. Ausgezeichnet werden 

Bürgerstiftungen aus Vechta (Niedersachsen), Barnim Uckermark (Brandenburg) sowie Arnsberg und 

EmscherLippe-Land (Nordrhein-Westfalen).  

Bundesumweltminister Norbert Röttgen hat sich als Laudator angekündigt. Auf dem  Podium 

diskutieren Holger Backhaus-Maul (Mitglied des Vorstands Aktive Bürgerschaft), Prof. Dr. Michael 

Hüther (Direktor Institut der deutschen Wirtschaft, Köln) und Helga Thomé (Bürgerstiftung Barnim 

Uckermark) mit Bettina Schausten (Leiterin des ZDF-Hauptstadtstudios). Das Thema:  „Zwischen 

Fördern und Einmischen – Wieviel Staat verträgt das Bürgerengagement?"  

Kurzfristig entschlossene können auch ohne Anmeldung nach Vorlage des Personalausweises an der 

Preisverleihung teilnehmen. 

Weitere Informationen: www.foerderpreis-aktive-buergerschaft.de 

 

Stiftungssalon am 17. März  

Zu einem weiteren Stiftungsevent lädt der StiftungsSalon in den Berlin Capital Club ein:  

Am Donnerstag, 17. März, diskutiert ab 18:30 Uhr ein hochkarätig besetztes Podium zur Frage Foundations: 

Coming to Our Rescue in Challenging Times?  Es diskutieren Prof. Helmut K. Anheier, Director, Hertie 

School of Governance; André Wilkens, Director Center for International Affairs, Stiftung Mercator; Jenny E. 

Kirchhoff, Foundation Consultant, StiftungsSalon Berlin-Brandenburg; Dr Rupert Graf Strachwitz, Director, 

Maecenata Institut; Moderator: Dr Friedrich Thelen, Thelen-Consult. 

Partner der Veranstaltung sind LSE. University of Oxford, Hertie School of Governance, Stanford University 

und Stiftung Mercator. 

Formlose Anmeldungen sind noch bis zum (heutigen) Mittwoch, 15 Uhr per E-Mail möglich: 

info@stiftungssalon.de. 

 
 

 

Das Team der Berliner Stiftungswoche 

- wir sind gerne für Sie da! 

 

Von links nach rechts: 

Stephanie Maiwald (Betreuung der Stiftungen), Tanja von Unger 

(inhaltliche Koordination der Rahmenveranstaltungen), Robert 

Jahrisch (Redaktion und Vertrieb), Sabine Haack (Projektleiterin 

der Berliner Stiftungswoche), Matthias Frenzel (Assistenz 

Stiftungsbetreuung), Lucie Menz (Marketing, Öffentlichkeitsarbeit) 

 

Bei Fragen steht Ihnen das Team der Berliner Stiftungswoche zur 

Verfügung: 

Wir sind am einfachsten per E-Mail erreichbar: mail@berlinerstiftungswoche.eu 

oder telefonisch 030 / 30 26 39 229-20 (Di-Fr 10-13 Uhr). 
 

 



 

Die Berliner Stiftungsrunde 

Die Idee einer Berliner Stiftungswoche wurde in der Berliner Stiftungsrunde entwickelt. Sie will auf diese Weise die Vielfalt und 
die Möglichkeiten von Stiftungsarbeit sichtbar machen. Die Initiatoren wollen erreichen, dass die Stiftungswoche viele 
engagierte Partner zusammen führt und dazu anregt, gemeinsame Projekte für die Menschen und die Stadt zu entwickeln und 
zu verwirklichen. Damit Berlin wieder wird, was es einmal war: eine Hauptstadt auch der Stifter und der Stiftungen.  
 
Die Initiatoren: 
Allianz Kulturstiftung, Allianz Stiftungsforum Pariser Platz, Allianz Umweltstiftung, Björn Schulz Stiftung, BMW Stiftung Herbert 
Quandt, Bundesverband Deutscher Stiftungen e.V., Bürgerstiftung Berlin, Deutsche Bank Stiftung, Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung, Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Deutsche Telekom Stiftung, Deutsches Stiftungszentrum im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen,  Evangelisches Johannesstift Berlin, Körber-
Stiftung, Paritätischer Wohlfahrtsverband, Radial Stiftung, Robert Bosch Stiftung GmbH, Schering Stiftung, Stiftung 
Brandenburger Tor, Stiftung Charité, Stiftung „Erinnerung, Verantwortung, Zukunft“, Stiftung Mercator, Stiftung Zukunft Berlin, 
Vodafone Stiftung Deutschland 
 

Berliner Stiftungswoche: Die Idee 

Die Berliner Stiftungswoche hat sich zum Ziel gesetzt 

•  die vielfältige Arbeit der Stiftungen und ihre gesellschaftliche Bedeutung durch Veranstaltungen und Präsentationen von 
Projekten öffentlich sichtbar zu machen;  

•  durch mehr Austausch untereinander und Kooperationen  die Stiftungslandschaft in Berlin nachhaltig zu beleben  und 
damit die aktive Bürgergesellschaft zu stärken; 

•  auch ein Signal der Bundeshauptstadt zur Zusammenarbeit von Stiftungen  auszusenden. Berlin  bietet Stiftungen aus 
anderen Städten Deutschlands eine „Bühne “, während der Stiftungswoche ihre Projekte zu präsentieren. 

 

Gefällt Ihnen der Newsletter der Berliner Stiftungs woche? 

 

Dann freuen wir uns, wenn Sie ihn an Interessierte weiterleiten. 

Um sich für den Newsletter zu registrieren – oder, um uns Ihre Fragen und Anregungen zu übermitteln 

– erreichen Sie uns unter mail@berlinerstiftungswoche.eu. 

 

Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen: Schicken Sie uns eine Mail. 

 

 

Impressum 

Redaktion: Sabine Haack (verantwortlich) 

Berliner Stiftungswoche c/o Stiftung Zukunft Berlin 

Klingelhöferstraße 7 | 10785 Berlin 

Fon +49 30 26 39 229-20 

Fax +49 30 26 39 229-22 

 

www.berlinerstiftungswoche.eu 
 
 
 
 


